
BA-Antrag Nr. 14-20/B04744 vom 10.04.2018;
Schaffung eines Bürgerbüros im 13. Stadtbezirk

Sehr geehrte Frau Pilz-Strasser,

zu Ihrem Antrag vom 10.04.2018 kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Mit Beschluss des Kreisverwaltungsausschusses vom 23.01.2018 wurde mit dem 
Standortkonzept Bürgerbüros die Weiterentwicklung der Bürgerbüro Standorte festgelegt.

In diesem Konzept ist bereits beschrieben, dass die Untersuchung des Referats für 
Stadtplanung und Bauordnung zu dem Ergebnis kommt, dass es im Münchner Nordosten 
langfristig zu neuen, großen Siedlungsentwicklungen kommen wird. 

Derzeit wird für das Planungsgebiet ein integriertes Strukturkonzept erarbeitet. Momentan sind
aber noch keine Festlegungen zu Größe und Dichte der Bauvorhaben, zur räumlichen 
Verteilung von Arbeiten und Wohnen oder künftige ÖPNV-Anbindung getroffen, so dass das 
Kreisverwaltungsreferat in seinem Standortkonzept Bogenhausen noch nicht konkret als 
künftigen Standort aufnehmen konnte.

Um Aussagen über die Erreichbarkeit der Bürgerbüros für die zukünftigen Bewohnerinnen und
Bewohner der Siedlungsentwicklungen im Nordosten und den möglichen Bedarf für einen 
zusätzlichen Standort diskutieren zu können, müssen erst noch die Konkretisierungen der 
Planungen abgewartet werden. 
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Ungeachtet der noch unkonkreten Planungen, hat das Kreisverwaltungsreferat bereits im 
Februar 2018 für das integrierte Strukturkonzept, das derzeit im Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung für dieses Planungsgebiet erarbeitet wird, den Bedarf für einen 
Bürgerbürostandort in der Größenordnung von etwa 40 Stellen angemeldet.

Ich hoffe, dass ich Ihnen den aktuellen Sachstand der Planungen damit ausreichend darstellen
konnte.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Böhle


